
Jede Blüte zählt – Praxisklasse pflanzt Frühblüher 

Die Schülerinnen und Schüler der Praxisklasse der Mittelschule Dorfen haben an den 
letzten sonnigen Herbsttagen ihren Unterricht nach draußen verlegt und fleißig 
Frühblüher gepflanzt. Nachdem sich die Jugendlichen im Unterricht Informationen 
über das Insektensterben erarbeitet hatten, wollten sie selbst auch etwas dagegen 
unternehmen und Narzissen, Wildkrokusse und Wildtulpen pflanzen. Vorsichtig 
buddelten die Bienenretter Löcher in die Erde, bevor sie die Knollen und Zwiebeln 
einpflanzten. Wildkrokusse blühen besonders früh und stellen gerade nach dem 
langen Winter eine wichtige Futterquelle für zahlreiche Insekten, Bienen und 
Wildbienen dar. Im Frühjahr fehlt es den geschwächten Bestäubern oft an nahrhaften 
Pflanzen, die ihnen Pollen und Nektar bieten. Mit dieser Aktion konnten die 
Jugendlichen der Praxisklasse zusammen mit ihrem Lehrer Herrn Zollner und dem 
Sozialpädagogen Herrn Hartwich ein Zeichen für die biologische Vielfalt im 
Schulumfeld setzen. Unterstützt wurde die Klasse hierbei von der Stadt Dorfen und 
der Stadtgärtnerei Dorfen.  

 


